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Liebe Kolleginnen,  

liebe Kollegen, 

 

Deutschland hat gewählt. Ab dem nächsten Jahr 

werden wir eine neue Regierung und damit auch 

eine neue Besetzung des Gesundheitsressorts 

bekommen. Die Ära Spahn nähert sich damit dem 

Ende. Gesundheitsminister Spahn hat uns in seiner Amtszeit sehr viel abverlangt. Mit der 

Geschwindigkeit der Gesetzgebung konnten wir Zahnärzte nur mühsam mithalten. Ob es um 

die Telematik-Infrastruktur, Qualitätssicherung, elektronische Patientenakte oder das 

elektronische Rezept ging, es musste schnell gehen und wer nicht mitspielte wurde mit 

Sanktionen belegt. Alles wurde mit viel Aufwand und keinem erkennbaren Nutzen für die 

Zahnärzte umgesetzt. Allenfalls der elektronische Heil- und Kostenplan könnte 

Erleichterungen bringen. Die GOZ wurde auch in dieser Legislatur wieder einmal nicht erhöht. 

Aber die Amtszeit von Spahn steht auch für die längst überfällige Abschaffung der Degression 

und für die Aussetzung der Budgetierung. Das waren positive Signale. Wir dürfen gespannt 

sein, was uns ab dem nächsten Jahr erwartet. Glücklicherweise scheint die von SPD und 

Grünen favorisierte Bürgerversicherung nicht geplant zu sein. 

Im Bereich der Fortbildung blicken wir auf ein erfolgreiches Jahr mit trotz der Pandemie 

ausgebuchten Aufstiegsfortbildungen für unser Fachpersonal zurück. Gerade ist unser neues 

Fortbildungsprogramm erschienen mit bewährten, aber auch mit neuen Angeboten. Ich 

wünsche viel Spaß bei Stöbern. 

 

Ich wünsche Ihnen nach diesem von Corona geprägten Jahr eine angenehme Adventszeit 

sowie ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest. Kommen Sie gut ins neue Jahr und bleiben 

Sie gesund. 

 
Herzlichst 
 
 
Andreas Bösch 
Vorstandsmitglied 
 
 
 
 



 

 

In seiner Sitzung im Oktober beriet und entschied unser Kammervorstand* über die 
folgenden Themen: 
 
Die Zahnärztin Dr. Antje Lehmann-Blanke vertritt unsere Kammer zukünftig im Vorstand 
unserer LAJB. Sie löst Dr. Ann-Kathrin Demmer ab, die ins niedersächsische Umland 
verzieht und damit – nach mehreren Jahren erfolgreichen Wirkens in diesem Gremium – 
nicht mehr zur Verfügung steht. Der Vorstand dankt Ann-Kathrin Demmer für ihr 
Engagement und ihren Einsatz und wünscht der Kollegin Lehmann-Blanke viel Erfolg für ihr 
neues Amt. 
 
Delegiertenversammlung am 7. Dezember: Vorstand legt Tagesordnung und Themen fest. 
 
Neue Versicherung? Der Vorstand diskutiert den Abschluss einer Cyberversicherung für 
unser Haus. Entscheidung auf der nächsten VS, sobald von unserem IT-Dienstleister eine 
Risikobewertung vorliegt. Kosten für die Prämie: bis zu 3.000,00 €. 
 
Bremer Zahnarzt erhält den Zuschuss/das Stipendium in Höhe von 1.300,00 € für das 
„Selbstverwalterstudium“. Der Studiengang beginnt im März an der AS (siehe dazu auch 
unseren Artikel im KX 09/21). 
 
Wir verzichten auf die Beitreibung rückständiger Gebühren und Beiträge durch einen 
externen Dienstleister. Die Zwangsvollstreckung führen wir weiterhin in Eigenregie über das 
Hauptzollamt oder das Amtsgericht durch. 
 
Aligner: Der Vorstand hat 4 Bremer Praxen geprüft, die dieses Angebot in ihrem Portfolio 
haben. Ergebnis: Alle 4 bewegen sich damit im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen 
(Heilberufsgesetz und andere). 
 
Der Vorstand empfiehlt der DV, die Beitragsordnung unter Punkt 1.5 wie folgt zu 
ergänzen: Zahnärzte, die ihren Beruf vorübergehend nicht oder nicht 
mehr ausüben … beitragsfrei. Davon ausgenommen sind Zahnärztinnen, die sich im 
Beschäftigungsverbot befinden, 
 
Termine VS 2022: 17,01., 07.03., 25.04., 30.05., 11.07., 05.09., 24.10., 
21.11., jeweils 19.00 Uhr. 
Termine DV 2022: 14.06., 05.12., jeweils 19.00 Uhr, 
 

Coronapauschale: aufgrund der pandemiebedingten Mehrbelastung erhält jeder Mitarbeiter 
der Verwaltung eine Coronapauschale in Höhe von 500,00 Euro für ein arbeitsreiches, aber 
auch erfolgreiches Kammerjahr. 
 
*Kammervorstand: Präsident Dr. Wolfgang Menke, Vizepräsident Dr. Wolf-Peter Behnke, 
Vorstandsmitglieder Andreas Bösch, Maria Schletter 
 
 
 

Aus der Vorstandssitzung 11.10.2021  



 

Mitgliederverwaltung: 

Sophie Horstmann 

0421 33303-44 

GOZ: 

Britta Meyer 

0421 33303-60 

Der Vorstand: 

 

Dr. Wolfgang Menke 

0421 449025 
Sekretariat: Passgenaue Besetzung: 

Ina Pischke Ghazaleh Zilke Dr. Wolf-Peter Behnke 

0421 33303-22 0421 33303-65 0421 601336 

Geschäftsführung: 

Jörg Bauer 

0421 33303-33 

Ausbildung:  

Laura Blanke  

0421 33303-66 

Andreas Bösch 

0471 77055 

Praxisführung: 

Renate Friedrich 

0421 33303-40 

Fortbildungsinstitut: 

Melanie Weidner 

0421 33303-76 

Maria Schletter 

0421 666617 

Diese Mitgliederinformation enthält amtliche Bekannt- 

machungen der Zahnärztekammer Bremen gem. §8Abs. 3 der 

Satzung. 

Einsendungen von Zuschriften und Anfragen bitte nur an die 

Redaktion. Die Redaktion übernimmt keine Gewähr für den 

Inhalt der amtlichen Mitteilungen der Körperschaften und 

solcher Artikel, deren Verfasser namentliche genannt sind. 

Für Garantie oder Rücksendungen gewährt. Der Nachdruck, 

auch auszugsweise, ist grundsätzlich verboten, für offizielle 

Mitteilungsblätter anderer zahnärztlicher Landes- oder 

Bundesorganisationen unter voller Quellenangabe erlaubt. 

Für Bremer Zahnärzte ist der Bezugspreis des Bremer 

KammerXpress mit dem Mitgliedsbeitrag für die Körperschaft 

abgegolten.    

 
Vom 8. Juni 2021 

 
Aufgrund des § 16 Abs. 4 der Satzung der Zahnärztekammer Bremen in der Fassung vom  
10. Mai 2004 (Brem.ABI. S. 619), zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom 2. Dezember 
2020 (Brem.ABI. S. 895), hat die Delegiertenversammlung der Zahnärztekammer Bremen am 
8. Juni 2021 folgende Änderung der Gebührenordnung der Zahnärztekammer Bremen 
beschossen: 
 

Artikel 1 
 
Nummer 2 des Gebührenverzeichnisses der Gebührenordnung der Zahnärztekammer 
Bremen vom 3. Dezember 2019 wird wie folgt gefasst: 
 
„2. Gleichwertigkeitsprüfung  schriftliche Prüfung   1.000,00 
      mündliche Prüfung   1.000,00 
      praktische Prüfung   1.000,00 
 
      Prüfung der Sprachkenntnisse    450,00“ 
 

 
Artikel 2 

 
Diese Änderung der Gebührenordnung tritt mit Wirkung vom 1. September 2021 in Kraft.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Änderung der Gebührenordnung  



 

 
Die Zahnärztliche Stelle Röntgen sichert die Qualität Ihrer 
Röntgeneinrichtungen durch regelmäßige Prüfungen. Der 
zeitliche Abstand zwischen zwei Prüfungen beträgt bis zu 
drei Jahre. Dazu schicken wir Ihnen je nach Nutzungsart 
eine analoge oder eine digitale Röntgenmappe zusammen 
mit Arbeitshilfen und entsprechenden Formblättern zu. 
Diese Mappe bearbeiten Sie innerhalb einer 
vorgegebenen Frist und an senden diese an die 
Zahnärztliche Stelle zurück. 
 
Problem: Häufig erhalten wir von den Praxen unvollständige 
Röntgenmappen, was einen zeitlichen Mehraufwand für die Zahnärztliche Stelle bedeutet. 
 
Beispiele: 

 Kopie des Abnahmeprüfberichts fehlt, 
 die eingereichte Bezugsaufnahme und der Abnahmeprüfbericht stimmen nicht 

überein, 

 der aktuelle Sachverständigenprüfbericht/TÜV-Bericht ist nicht vorhanden, 
 keine Dokumentation über die rechtfertigende Indikation bei Patientenaufnahmen, 

 in der Praxis befinden sich Röntgengeräte, die bei der Zahnärztlichen Stelle nicht 
angemeldet sind. 

 
 
Welche Unterlagen benötigt die Zahnärztliche Stelle? 
 
Unterlagen für die Konstanzprüfung der analogen/filmgestützten Röntgengeräte: 
 

 Angaben zu den Röntgengeräten, 
 aktuelle Bezugsaufnahme (Referenzfilm/Uraufnahme) und der dazugehörige 

Abnahmeprüfbericht/Teilabnahmeprüfbericht (Kopie), 
 aktueller Sachverständigenprüfbericht/TÜV-Bericht (Kopie), 

 die Konstanzaufnahmen der letzten 12 Arbeitswochen von dem Röntgengerät, das Sie 
für die wöchentliche Prüfung der Filmverarbeitung einsetzen (für dieses Röntgengerät 
muss die monatliche Konstanzprüfung nicht gesondert durchgeführt werden), 

 die drei zuletzt angefertigten Konstanzaufnahmen (monatlich) je weiteres 

Röntgengerät, 
 alle Konstanzaufnahmen müssen mit dem Erstellungsdatum versehen sein, 
 Aufzeichnungen/Dokumentation der Konstanzprüfungsergebnisse, 
 vier Patientenaufnahmen einschließlich rechtfertigender Indikation, je Röntgengerät. 

 
 
 
 
 

       Qualitätssicherung von Röntgeneinrichtungen 



 

Unterlagen für die Konstanzprüfung der digitalen Röntgengeräte: 
 

 Angaben zu den Röntgengeräten, 

 aktuelle Bezugsaufnahme (Referenzaufnahme/Uraufnahme) und der dazugehörige 
Abnahmeprüfbericht/Teilabnahmeprüfbericht (Kopie), 

 aktueller Sachverständigenprüfbericht/TÜV-Bericht (Kopie), 
 die drei zuletzt angefertigten Konstanzaufnahmen (monatlich) mit Erstellungsdatum, 

je Röntgengerät, 

  Aufzeichnungen/Dokumentation der Konstanzprüfungsergebnisse, 
 vier Patientenaufnahmen einschließlich rechtfertigender Indikation, je Röntgengerät. 

 
Erstellen Sie auf einem Datenträger (möglichst USB-Stick) für jedes Röntgengerät einen 
Ordner, unter dem Sie in einem Unterordner jeweils die Bezugsaufnahme, die Konstanz- und 
Patientenaufnahmen speichern. Informationen und Beispiele über Dateiformate und das 
Speichern der Röntgenaufnahmen liegen der digitalen Röntgenmappe bei. 
 
Bitte beachten Sie beim Bearbeiten der Röntgenmappe das Inhaltsverzeichnis, das 
Kurzglossar sowie die Prüfkriterien. Auf diesen Seiten finden Sie weitere Hinweise zu den 
einzureichenden Unterlagen. 
 
Gerne beantwortet Ihnen Renate Friedrich Fragen zur Konstanzprüfung und unterstützt Sie 
beim Bearbeiten der Röntgenmappe. E-Mail: r.friedrich@zaek-hb.de / Telefon: 0421 33303-
40. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Vortrag mit „Speeddating“ für  
Praxisübernehmer und -abgeber 

 
Im Anhang dieses KammerXpress finden Sie einen Hinweis unseres Premium-

Partners Camlog zur Fortbildungsveranstaltung: 
 

Vortrag mit „Speeddating“ für Praxisübernehmer und -abgeber 
19. November 2021, Hamburg 

 
CAMLOG BUSINESS CLUB    

 
 
 
 
 
 



 

 
Eine von der vertraglichen Vereinbarung abweichende Farbgestaltung 
einer Zahnprothese stellt lediglich einen ästhetischen Mangel dar.  
 
 
Der Fall: 

Die Klägerin war Patientin in der Praxis des Beklagten und bekam von 
diesem Zahnersatz eingesetzt. Bei den Terminen zur Begutachtung und dem Einsetzen rügte 
die Patientin keine Mängel des Zahnersatzes. Später aber forderte die Klägerin wegen 
angeblich falscher Farbgestaltung Schadensersatz bzw. Schmerzensgeld von dem 
Beklagten. Das OLG Dresden wies die Klage mit Urteil vom 11. Mai 2021 – 4 U 1122/20 ab. 

Die Entscheidung: 
Das Gericht urteilte, dass die Farbgestaltung eines Zahnersatzes nicht dem 
Dienstleistungsrecht, sondern als rein technische Ausführungshandlung dem 
Werkvertragsrecht unterliege. Bei der Farbgebung eines Zahnersatzes liege keine 

zahnärztliche Heilbehandlung vor, sondern ein rein zahnlabortechnischer Vorgang, wie sie 
typisch für einen Werkvertrag sei. Bei einem Werkvertrag werde der Eintritt eines konkreten 

Erfolges geschuldet. Das Werk müsse abgenommen werden. Mögliche offensichtliche 
Mängel seien bei dieser Abnahme anzuzeigen und zu rügen. Vorliegend habe sich die 
Klägerin mit dem Einsetzen des erstellten Zahnersatzes einverstanden erklärt, was einer 

Abnahme des Werks (Farbgebung Zahnersatz) entspreche. Eine falsche Farbe hat sie dabei 
nicht angezeigt oder gerügt. Deshalb müsse von einem mangelfreien Werk zum Zeitpunkt 

der Abnahme ausgegangen werden.  
Für eine Schmerzensgeldforderung aus deliktischer Haftung fehle es bereits am Vorliegen 
der erforderlichen Körper- und Gesundheitsschädigung. Selbst wenn der Zahnersatz 

nachweislich nicht die entsprechende Farbgestaltung habe, stelle dies allenfalls eine 
optische Beeinträchtigung dar. Aufgrund der fehlenden Schädigung sei ein mögliches 

individuell vorwerfbares Fehlverhalten des Beklagten somit nicht relevant. 
Fazit: 
Für eine Haftung wegen falscher Farbe des Zahnersatzes muss der Patient grundsätzlich 
spätestens bei Einsetzen den Mangel anzeigen oder rügen. Geschieht das nicht, wird die 
Farbe akzeptiert und der Patient kann deswegen später keinen Schadensersatz geltend 

machen, wenn er sich diese nicht bei Abnahme vorbehält.  
Aber Achtung: Nur die Farbgestaltung ist ein Werkvertrag – alle weiteren im Zusammenhang 
mit dem Zahnersatz zu erbringenden Leistungen seitens des Zahnarztes/der Zahnärztin sind 
im Zweifel dienstvertraglicher Natur, weil sie unter den Behandlungsvertrag fallen. 
 

Dr. Daniel Combé 
CASTRINGIUS Rechtsanwälte und Notare 
 

 
 
 
 
 

Kein Schmerzensgeld für falsche Zahnfarbe  
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Anzeige 

 
Die Kernaufgabe einer jeden Zahnarztpraxis ist die optimale zahnmedizinische Versorgung 
ihrer Patienten. Allerdings bedingen wachsende Aufgabenvielfalt und steigende Komplexität 
dieser Aufgaben, dass Mitarbeiter deutscher Zahnarztpraxen nur noch knapp die Hälfte ihrer 
Arbeitszeit für die Patientenversorgung zur Verfügung haben (Atlas Dentalstudie, 2018). Die 

Umsetzung regulatorischer 
Vorschriften, wie zum Beispiel die 
Telematikinfrastruktur, zunehmende 
Komplexität der Abrechnung sowie 
Qualitätssicherung sind nur einige 
Herausforderungen einer Praxis. Der 
Fachkräftemangel macht es nicht 
einfacher.  
 
Kurzum: Zahnarztpraxen sind immer 
stärker auf Know-How von außen 

angewiesen. Know-How von Experten, die sich auf bestimmte Aufgabenstellungen 
spezialisiert haben. Hier kommt die nächste Herausforderung ins Spiel: fehlende 
Markttransparenz bei steigender Anbieterzahl und unterschiedlichen Beauftragungs-
prozessen, jeder macht es anders.  
 
Für all diese Probleme gibt es einen smarten Lösungsansatz: wunschexperte.de – das Portal 
der iisii solutions GmbH bringt Praxen und Experten zusammen. Auf einem dentalen 
digitalen Marktplatz. Eine Win-Win-Situation für beide Seiten: Die dentalen Experten werden 
sichtbar und Praxen finden die Unterstützung, die sie benötigen.  
 
 
4 gute Gründe, warum wunschexperte.de Sinn & Spaß macht:  
 

1. Durch intelligente Kategorisierung kann die Praxis zielgerichtet nach ihrem 
Expertenbedarf suchen.  

 
2. wunschexperte.de hört nicht beim Suchen und Finden auf, sondern ermöglicht die 

komplette Auftragsabwicklung zwischen Praxis und Experten.  
 

3. Die gesamte Kommunikation inklusive Dokumentenaustausch findet gesichert und 
geordnet über die Plattform statt.  

 
 

4. Für Praxen ist die Nutzung von wunschexperte.de dauerhaft kostenfrei.  
 
 
 
 

Wunsch frei: wunschexperte.de ist der digitale Marktplatz für die dentale 
Welt  



 

Wünschen kann also doch ganz einfach sein.  
 
Übrigens: Weil wir die Community fördern und voneinander lernen, gibt es die 
Wunschakademie. Hier gibt es Webinare, Interviews und nützliche Inhalte für und aus der 
dentalen Welt.  
 
Fragen, Anliegen oder Wünsche? Wir freuen uns über jedes neue Mitglied in der 
wunschexperte.de Welt.  
 
Hier geht’s zur kostenfreien Nutzung:  
 
 
 
 
 
 
 
 
Social Media @wunschexperte | www.wunschexperte.de | hello@wunschexperte.de  

 
 
 
 

 
 



 

 
Gemäß den Allgemeinen Bestimmungen der GOZ (Teil D, E und K) ist die primäre 
Wundversorgung Bestandteil der jeweiligen chirurgischen Leistung. 
Ein primärer Wundverschluss beinhaltet:  
 

 das Reinigen der Wunde,                                                                           
 das Glätten des Knochens, 
 das Umschneiden und Tamponieren, 
 den Wundverschluss ohne zusätzliche Lappenbildung sowie 
 gegebenenfalls das Fixieren eines plastischen 

Wundverbandes. 
 
Was aber, wenn zur Deckung von Wunden (Öffnungen) oder zur Wiederherstellung 
fehlender/ästhetischer Körperstrukturen eine Hautlappenplastik notwendig ist? Dieses 
übersteigt deutlich das normale Maß der Wundversorgung.  
 
In so einem Fall können Sie die Nr. 2381 GOÄ (einfache Hautlappenplastik) oder sogar die  
Nr. 2382 GOÄ (schwierige Hautlappenplastik/Schleimhauttransplantation) berechnen. 
 
Die einfache Hautlappenplastik beschreibt die plastische Deckung. In der Regel werden die 
Defektränder glatt aufeinander zugeführt und vernäht, ohne dass eine 
Schwenkung des Lappens erfolgt. Sie können die Nr. 2381 GOÄ berechnen für: 
 

 einen apikalen Verschiebelappen, 
 einen (Tür-) Flügellappen und 
 Mobilisationsplastiken (Unterminierungsplastiken). 

 
Werden im Rahmen einer Wundversorgung die Defektränder gedreht oder  
geschwenkt, handelt es sich um eine schwierige Hautlappenplastik nach der  
Nr. Ä2382 GOÄ. Schwierige Hautlappenplastiken können sein: 
 

 Spaltlappen (Split-Flap-Lappen) 
 Lateraler Verschiebelappen 
 Schwenklappen 
 Rotationslappen 
 Papillenrekonstruktionslappen 
 Semilunarlappen 
 V-Y-Plastik 
 Z-Plastik 
 Verschiebelappen + Membrantechnik (GTR) 
 Verschiebelappen + freies Schleimhauttransplantat (FST) + GT 
 Verschiebelappen + Subepithel. Bindegewebstranspl. (SBT) 
 Verschiebelappen + SBT + GTR 
 Papillenaufbauplastik + SBT 

GOZ-Tipp von Britta Meyer 
Hautlappenplastik – einfach oder schwierig 
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Die Gebührennummer ist bei eigenständiger Indikation als selbstständige Leistung auch 
neben der Implantatinsertion (Nr. 9010 GOZ) berechenbar (AG Hannover vom 31.01.2008 Az. 
427 C 16678/06). 

 
Zuschläge: 

 OP-Zuschlag Nr. 442 GOÄ zur Nr. 2381 GOÄ 
 OP-Zuschlag Nr. 443 GOÄ zur Nr. 2382 GOÄ 
 OP-Mikroskop Nr. 440 GOÄ zu beiden Gebührennummern 
 Laser - Nr. 441 GOÄ zu beiden Gebührennummern 

 
Die OP-Zuschläge können Sie in Ansatz bringen, sofern nicht im Zusammenhang mit dem 
chirurgischen Eingriff ein OP-Zuschlag nach der GOZ Teil L (Nrn. 0500 – 0530) anfällt. 
 
Wann können Sie die Nrn. 2381 GOÄ und 2382 GOÄ nicht berechnen? 

 Für eine plastische Deckung im Rahmen einer Wundversorgung einschließlich einer 
Periostschlitzung (im selben OP-Gebiet)  Nr. 3100 GOZ. 

 Neben der Nr. 9100 GOZ (Aufbau des Alveolarfortsatzes durch Augmentation) Hier ist 
der Wundverschluss mit vollständiger Schleimhautabdeckung Leistungsbestandteil. 

 Für eine einseitige Tuberplastik Diese ist nach der Nr. 3250 GOZ zu berechnen. 
 
Sie möchten noch mehr wissen? Der Ausschuss für Gebührenrecht der Bundezahnärzte-
kammer hat zu dieser Thematik ein umfassendes Positionspapier erstellt. Sie finden es 
unter diesem Link: 
www.bzaek.de/fileadmin/PDFs/goz/pos14/g7_Pos_Lappenbildung.pdf 
 
 
 
 



 

 

 

 

ZFA-Prüfungstermine Winter 2021/2022 
 

 

 

Bremen Bremerhaven 
Schriftliche 

Abschlussprüfung 

 

Schriftliche 

Abschlussprüfung 

Montag, 13. Dezember 2021 

08.00 – 11.00 Uhr  

Behandlungsassistenz I. und II.  
 

Montag, 13. Dezember 2021 

11.30 – 12.30 Uhr  
Wirtschafts- und Sozialkunde 
 
Dienstag, 14. Dezember 2021 

08.00 – 09.00 Uhr 

Praxisorganisation/ -verwaltung 
 
Dienstag, 14. Dezember 2021 

09.30 – 11.00 Uhr 

Abrechnungswesen 
 

Dienstag, 7. Dezember 2021 und 

Mittwoch, 8. Dezember 2021 

 

Prüfungsort: 

Schulzentrum des Sekundarbereichs II 

Walle, Am Wandrahm 23, 28195 Bremen 

Prüfungsort: 

Berufliche Schule für Dienstleistung und 

Gewerbe, Georg-Büchner-Str. 13,  

27574 Bremerhaven 

Praktische Abschlussprüfung 

 

Mittwoch, 12. Januar 2022 

und  

Freitag, 14. Januar 2022 

Praktische Abschlussprüfung 

 

Mittwoch, 12. Januar 2022 

 

 

 

Mündliche Ergänzungsprüfung 
Mittwoch, 26. Januar 2022 

 

 

Mündliche Ergänzungsprüfung 
Mittwoch, 26. Januar 2022 

 

 

 

 

Die genauen Prüfungszeiten der Praktischen Abschluss-

prüfung teilt die Kammer den Prüflingen per Post mit. 
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Zilke on Tour  

Das Schulzentrum an der Lehmhorster Str. veranstaltete am 10.09.21 

eine Berufsorientierungsmesse. Dabei klärte ich 300 Schüler/innen über 

den Beruf der Zahnmedizinischen Fachangestellten auf.  

 

Die Teilnahme an einer Pressekonferenz am 13.10. war neu für 

mich.  Thema: Berufsparcours am 10. und 11.11.21 am 

Schulzentrum Walle, 800 Schüler nehmen teil. Organisation: 

Rotary Club Bremen. 

Am 15.09.21 fand eine Vermittlungsaktion der Agentur für Arbeit statt. 

Die Veranstaltung wurde als Telefonaktion geführt. Die Schüler/innen 

hatten dort die Möglichkeit, sich telefonisch beraten zu lassen. 

Endlich kann ich wieder an Veranstaltungen teilnehmen! 



 

Im September besuchte Wolfram Jost die Zahnarztpraxis Dr. Hopmann & Dr. Maak in Lemförde. 

Die Röntgenaktualisierung stand für das Team an. Dank der guten Vorbereitung unseres 

Referenten haben alle 11 Teilnehmerinnen die Prüfung bestanden!  

 

 

 
 

Sie haben Interesse an einer Inhouse-Schulung? Nennen Sie uns Ihr Thema und wir planen ganz 

individuell für Ihr Praxisteam. Rufen Sie uns an oder schreiben eine E-Mail: 

 

Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Weidner  0421-33303-76 oder m.weidner@zaek-hb.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Inhouse-Schulung  

Kooperationen 

Wir freuen uns sehr, dass die 

synMedico GmbH das FIZ als neuer 

Brillance-Partner unterstützt! 

Vielen Dank. 

https://synmedico.de/ 

 

Außerdem konnten wir die Firma TeamFaktor GmbH als 

neuen Premium-Partner gewinnen. Vielen Dank für die 

Unterstützung!  

https://www.teamfaktor.com/ 
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Kommunikation an der Rezeption 
Die besondere Herausforderung  
 

Dozent/en: Rubina Ordemann, Martin Sztraka 

 
Kurs Nr.: 21047 
 
Mi:17.11.2021/ 14:00 – 20:00 Uhr 
 
Im Haus der Zahnärzte 
 

Unschlagbare Partnerin: 
KFO-Prophylaxe in der Draht - und Bracket-Zeit 
 

Dozentin: Sandra Eickhoff 

Kurs Nr.: 21045 
 
Sa: 27.11.2021/ 09:00 - 16:00 Uhr 
 
FIZ Buschhöhe 
 

BOCK AUF BERICHTSHEFT! 
Ausbildungsnachweis gecheckt?  
 
Dozentin: Laura Blanke 

Kurs Nr.: 21760 
 
Mi: 01.12.2021 / 15:00 - 16:00 
Uhr 
 
FIZ-BHV 
 

Prophylaxeprofi in der Pädodontologie 
Die Kinder- und Jugendflüsterin  
 
Dozent/en: Ester Hoekstra, Michaela Schilling 

Kurs Nr.: 21091 
 
Fr: 03.12.2021/ 13:00 - 20:00 Uhr 
 
FIZ Buschhöhe 
 

Digitale Abformungen 
Workflow im eingespielten Team - Der Weg zum Erfolg  
 
Dozent/en: Dr. Martin Sabandal, ZTM Karsten Tegtmeyer 

Kurs Nr.: 21511 
 
04.12.2021 (SA) / 09:00 - 17:00 
 
FIZ Buschhöhe 
 

PAR-Curriculum 
Modul 2 
2. Termin (Zusatz-Termin)  
 
Dozent: PD Dr. Gregor Petersilka 

Kurs Nr.: 21545 
 
Sa: 11.12.2021/ 09:00 - 17:00 Uhr 
 
FIZ Buschhöhe 
 

Fachwirtin für zahnärztliches 
Praxismanagement 

Kurs Nr.: 22077 
 
ab 13.01.2022 nach Stundenplan 
 
Bremen 

Mitarbeiterunterweisung 
Kompakt und rechtssicher – wir übernehmen´s für Sie 
 
Dozent/en: Jörg Bauer, Britta Meyer 

Kurs Nr.: 22116 
 
Fr: 14.01.2022/ 16:00 - 20:00 Uhr 
 
FIZ Buschhöhe 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

ihr10jähriges 

Jubiläum 

feiert am 15.10.2021 Lena Honisch aus der Praxis Dr. Thomas Busch 

feiert am 11.11.2021 Dr. Jan Holstermann aus der Praxis Dres. 

Holstermann 

ihr15jähriges 

Jubiläum 

feiert am 01.12.2021 Dr. Inga Holstermann-Does aus der Praxis Dres. 

Holstermann 

ihr 40jähriges 

Jubiläum 

 

 

 

 

feiert am 01.10.21 

Bettina Möllenberg  

aus der Praxis 

Günter Klemke 

 

 

 

ihr 35jähriges 

Jubiläum 

feiert am 01.10.21 die Praxis von Dr. Ralph Gülle 

ihr 40jähriges 

Jubiläum 

feiert am 01.10.2021 die Praxis von Barbara Ziolkowski und 

Dr. Magdalena Wedemeyer  

 

Die Zahnärztekammer gratuliert den folgenden Jubilaren: 


